
Das Projekt Soriya möchte Kindern und Jugendlichen 
im ländlichen Kambodscha durch eigenverantwortliches 
Lernen eine menschenwürdige Zukunft ermöglichen. 
Wir sind glücklich und dankbar, wenn Sie unser Projekt 
Soriya unterstützen. 

Bitte geben Sie für eine Zuwendungsbestätigung  
Ihre Adresse an. 

Jesuitenmission
Spendenkonto bei der Liga Bank
IBAN: DE61 7509 0300 0005 1155 82 
SWIFT-BIC: GENO DEF1 M05

Verwendungszweck: X69130 Soriya

Ihr Ansprechpartner: Bruder Noel Oliver SJ
soriya.cambodia@gmx.de | noel@jesuits.net

Die Jesuitenmission ist das deutsche Hilfswerk der  
Jesuiten weltweit. Wir unterstützen Projektpartner auf 
der ganzen Welt im Einsatz für Entwicklung und Bildung, 
Glaube und Gerechtigkeit, Dialog und Frieden.

weltweit mit den Armen 
www.jesuitenmission.de

Kambodscha:  
Zukunft für Kinder  
im Dorf Keov Mony

Unterstützen Sie das Bildungszentrum Soriya von CROAP

WELTWEIT MIT DEN ARMEN
jesuitenweltweit

Das Projekt 
 
Der Mitbegründer des Projektes ist der indische Jesuit 
Noel Oliver, der bereits andere Bildungsinstitutionen in 
Kambodscha gegründet hat.

Verantwortlich für das neue Projekt Soriya sind: 

Leitung:  Bruder Noel Oliver SJ, Diözese Battambang

Pädagogik: Irmgard Paulik, Ilztalschule Kalteneck

Partner:  Ilztalschule Kalteneck,  
 Universität Passau (Grundschulpädagogik),  
 Pfarrgemeinde Tiefenbach



Soriya

Der Name Soriya stammt aus der Khmer-Sprache und 
bedeutet „Sonne“.

Soriya ist ein Bildungsprojekt für Kinder und Jugend-
liche. Es ist angesiedelt in einem kleinen Dorf namens 
Keov Mony in Kambodscha. 

Soriya ist Teil des größeren Projektes CROAP, welches 
der Verbesserung der Lebensbedingungen der ländlichen 
Bevölkerung dient.

Soriya unterstützt die lokalen Bildungseinrichtungen. 
Im Projekt Soriya wird nach reform-pädagogischen 
Ansätzen gearbeitet: Kinder und Jugendliche lernen 
gemeinsam in altersgemischten Gruppen; durch indivi-
duelles Lernen entsprechend den jeweiligen Fähigkeiten 
und Fertigkeiten des Kindes werden die Mädchen und 
Jungen zu eigenverantwortlichem Handeln befähigt.

Ziele des Projektes Soriya

	Schule und Kindergarten in Keov Mony als Modell auf 
der Grundlage von reform-pädagogischen Ansätzen

 Soriya als Ausbildungszentrum für einheimische  
Erzieher und Lehrer

 Unterstützung und Begleitung der einheimischen 
Lehrkräfte an ihren jeweiligen Bildungsstätten

 Unterstützung der Kindergärten in der Diözese 
Battambang in pädagogischer Hinsicht und durch 
geeignetes Lernmaterial

 Herstellung von pädagogischem Lernmaterial, soweit 
möglich direkt vor Ort

 Begleitung des Projektes durch Pädagogen aus 
Deutschland (Ilztalschule Kalteneck, Universität  
Passau - Lehrstuhl für Grundschulpädagogik)

Langfristiges Ziel ist es, dass einheimische Lehrkräfte das 
Bildungsprojekt Soriya selbständig leiten.

weltweit mit den Armen 
www.jesuitenmission.de

Das Land Kambodscha

Landessprache:  
Khmer

Einwohnerzahl:  
14,5 Millionen

Durchschnittsalter:  
21,7 Jahre 

Durch das Terror-
regime von Pol Pot 
sind Millionen Men-
schen umgekommen 
und viele andere aus 
dem Land geflohen. 
 
Erst 1993 konnte die Mehrzahl der Geflohenen in ihre 
Heimat zurückkehren. Kinder und Jugendliche bilden 
50% der Bevölkerung.  
 
Eine vernünftige Schulbildung ist eine der wichtigsten 
Voraussetzungen für die jungen Kambodschaner, um ihr 
Land wieder eigenverantwortlich und nachhaltig aufbau-
en zu können. Aus diesem Gedanken heraus entstand 
die Idee für das Projekt Soriya.

Keov Mony


